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Betriebsdaten in Wert setzen

➢ Rohdaten allein schaffen keinen Mehrwert

Der strategische Nutzen entsteht durch:

• Datenqualität 

• Kontextwissen 

• Systemintegration 

• Analytics und KI 

Nicht die meisten Daten gewinnen — sondern die nutzbarsten Daten.



www.WUPPERVERBAND.de

Der Weg zur Nutzbarmachung von Daten
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Großprojekt: Vereinheitlichung der Systemtechnik

• Fachbereichsübergreifendes Betriebsdaten-Managementsystem (BDMS)

• Vereinheitlichung der: Prozessleitsysteme

   Datenflüsse 

   Datenstrukturen

   Schnittstellen für den Datenaustausch

• Start des Vorhabens: 01.09.2022

• Geschätzte Dauer: 10 Jahre
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Die Herausforderung: Der Weg zum Ziel 

→ Die Technik wird sukzessive ausgetauscht

→ Die nächsten ca. acht Jahre haben wir zwei parallele Welten
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Insgesamt bedeutet dies …

Sukzessive Implementierung einheitlicher 

Prozessleittechnik auf allen Anlagen des 

Wupperverbands 

→ 11 Kläranlagen

→ 14 Talsperren

→ 56 Regenbecken

→   Hochwasserrückhaltebecken

und Zusammenführen der Daten in ein 

einheitliches Datenmanagementsystem 

Zeitraum: 2020 - 2030

Kläranlage

Regenbecken & HRB 

Talsperre 
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Ein modernes Flussgebietsmanagement zeichnet sich durch die intensive Vernetzung aller 

betrieblichen Anlagen und Aufgaben aus

Motivation & Ziel
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Datenanbindung der Fachbereiche

Zentrales 

BDMS
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Standort/Werk Trennz. Anlage Trennz. Anlagenteil Trennz. Funktionseinheit

1 2 3 4 (5) 1 2 3 1 2 3 4 1 2 3 4

K A O D _ . Z L 0 . D A 0 1 . 3 F 0 1

Kläranlage Odenthal Zulauf 0 Drosselanlage Durchfluss 01

Einheitliches Anlagenkennzeichnungssystem (AKZ)

Regelwerk
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AKZ-Hierarchie in WISKI

11
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Vom Dateitransfer zum Datenstreaming
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Gesamtsystem Betriebsdatenmanagement

Zentrales 

BDMS
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Wo stehen wir heute

Zentrales 

BDMS
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Der Weg zum Ziel ..

• Anbindung aller 14 Talsperren mit Daten aus Altsystemen und PCS 7

• Anbindung von 3 Kläranlagen

• Anbindung von 40 Sonderbauwerken mit PCS7

• Anbindung Hydrologischer Daten über MQTT

• Anbindung Limnologie (Probenahmen) im Aufbau

• Erstellung von Eingabemasken für Probenahmen/Handeingaben

• Berichtsgenerierung der wichtigsten Berichtspflichten

• Einbindung der Daten in weitere Systeme
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Desktop Client – WISKI Desktop

Screenshots © KISTERS AG
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Web Client

Screenshots © KISTERS AG
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Eingabemasken (App Client)

Screenshots © KISTERS AG
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Standardisierte Einbindung in Anwendungen

Steuerungsanweisung Messkalender
Daten aus versch. Quellen  

(DWD, HWP, Landwirt.)
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Messdaten

Sollwerte

Steuerung
Sollwerte

Anwendungsfall: KI-optimierte Steuerung von Belebungsbecken

Messdaten

Belebungsbecken

Biologische Reinigung

Prozessleit-

system
Zentrales 
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Zusammenfassung

• Rohdaten werden zentral gesammelt

• Rohdaten werden zu nutzbaren Betriebsdaten

• Daten werden durch verschiedene Systeme in Wert gesetzt

• Ein digitales Abbild/ Digitaler Zwilling kann abgeleitet werden

• Prozesse sind automatisiert und mit KI nutzbar
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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